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30. Januar 2014: Science Rumble 

Trotz der erzwungenen Terminverschiebung (die regionale Presse berichtete ausführlich) 

konnte die Veranstaltung mit großem Erfolg und wie immer sehr gut besucht stattfinden. 

 

 

Gießener Allgemeine vom 1.2.14 

http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2014_2_1_GAZ_S.50_ScienceRumble.png


 

Gießener Anzeiger vom 3.2.14 

 

http://www.giessener-anzeiger.de/lokales/kreis-giessen/gruenberg/theo-koch-schule-hatte-zu-interessanten-vorfuehrungen-eingeladen_13839113.htm


 

29. Januar 2014: Bewerbungstraining mit den Wirtschaftsjunioren 

Am 29. Januar 2014 fand an der Theo-Koch-Schule Grünberg ein Bewerbungstraining mit 

allen Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 11 statt. Um die Grünberger Schüler auf 

diesen Tag vorzubereiten, hatte Jörg Halbich von den Wirtschaftsjunioren Gießen-Vogelsberg 

sie bereits im Dezember in einer zweistündigen Präsentationsveranstaltung darüber 

informiert, worauf man bei der Gestaltung einer Bewerbungsmappe zu achten hat. Auf der 

Grundlage der im Anschluss von allen angefertigten Bewerbungsmappen diente die zweite 

Veranstaltung der Wirtschaftsjunioren nun dazu, mit den Schülern innerhalb der Tutorien 

Bewerbungsgespräche durchzuführen, Gelungenes und Verbesserungswürdiges zu be-

sprechen und zu erläutern, welche Auswahlkriterien einer Entscheidung für oder gegen eine 

Bewerbung zugrunde liegen. Darüber hinaus bot sich den Schülern der Theo-Koch-Schule an 

diesem Tag die Gelegenheit, mit den Wirtschaftsjunioren über deren Berufsbiographien, 

Werdegang und Arbeitsleben zu sprechen. 

 

 
23. Januar 2014: Vorlesewettbewerb Französisch 

 

 

Gießener Allgemeine vom 25.1.14 

 

http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2014_1_25_GAZ_S.54.pdf


 Dezember 2013: "Das hat mich einfach umgehauen" 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

19. Dezember 2013: Kino Grünberg als Unterrichtsraum

 

17. Dezember 2013: Weihnachtsmusik in der Stadtkirche

 

16./17. Dezember 2013: "BLACK AND WHITE" - singen, tanzen, trommeln 

Mit einer Mischung aus Musik, Tanz und politischer Bildung konnten die Jahrgänge 7 und 8 

an zwei Tagen erleben und erfahren, welche Herausforderungen die Menschheit zu 

bewältigen hat und wie wichtig der Austausch und die Zusammenarbeit über alle Grenzen 

hinweg ist und bleiben wird.

12. Dezember 2013: Jugendbuchautor Dirk Reinhardt liest aus seinem Roman 

"Edelweißpiraten" 

GRÜNBERG - (kr). Beim Verhör im Kölner Gestapo-Hauptquartier fließt an Pfingsten 1943 

Blut. Immer wieder knallt der Vernehmungsbeamte den Kopf des Jugendlichen auf die 

Tischplatte. Er soll gestehen, dass er zu den „Edelweißpiraten“ gehört, die in den letzten 

Wochen immer wieder Flugblätter in Hausbriefkästen gesteckt haben. Flugblätter, die alliierte 

Bomber über Köln abgeworfen hatten, aber auch selbst verfasste mit Parolen wie „Nieder mit 

Hitler“. Aus den Aktivitäten, die anfangs nur abenteuerlich waren, ist Ernst geworden. Aber 

noch einmal kommen der junge Arbeiter und seine Kameraden davon. 

„Ich will euch nicht in allen Details verraten, wie es dann weiterging“, teilte der 

Jugendbuchautor Dirk Reinhardt den Mädchen und Jungen an der Theo-Koch-Schule gestern 

mit, als er ihnen im Rahmen der Aktionstage aus 

seinem Roman „Edelweißpiraten“ vorlas. So 

nannte man Jugendliche, die sich in den Kriegsjahren in 

vielen Städten an Rhein und Ruhr von unpolitischen 

jungen Leuten, die in ihrer Freizeit nur ein bisschen 

Freiheit vom Dienst in HJ und BDM, vom Uniformzwang 

und militärischen Kurzhaarschnitt wollten, zu 

Menschen entwickelten, die ihr Leben aufs Spiel 

setzten, um wenigstens dazu beizutragen, die Diktatur 

zu bekämpfen. Tausende von ihnen gab es. Es waren fast immer junge Arbeiter, 14 bis 17 

Jahre alt. Selbst sieben Jahrzehnte nach dem Zusammenbruch des NS-Regimes ist ihre 

Existenz vielen Menschen nicht bekannt. 

Dirk Reinhardt hat in Archiven recherchiert und Vernehmungsprotokolle der Gestapo 

studiert. Er hat Zeitzeugen befragt, die jene Jahre als Kinder erlebten. Überlebende 

Edelweißpiraten hat er nicht kennengelernt. Den Schülern versicherte er gestern, dass sein 

Buch zwar kein Tatsachenbericht ist, dass vieles darin aber genau so und Anderes in ganz 

ähnlicher Weise vor fast einem Dreivierteljahrhundert wirklich passiert ist. Am Schluss der 

Lesung sagte der Autor seinem Publikum: „Vielleicht ist euch auch der Gedanke gekommen: 

Was hätte ich damals gemacht. Hätte ich auch mein Leben riskiert?“ Wie es mit den 

Edelweißpiraten in Köln damals weiterging, hatten manche schon im Unterricht behandelt. Im 

Oktober 1944 wurden 13 von ihnen von der Gestapo ohne Gerichtsurteil auf offener Straße 

aufgehängt. 

Gießener Anzeiger vom 14.12.13 

 

http://www.giessener-anzeiger.de/lokales/kreis-giessen/gruenberg/lesung-mit-jugendbuchautor-dirk-reinhardt-in-gruenberger-theo-koch-schule_13702742.htm


11. Dezember 2013: Musical "Jana muss bleiben" aufgeführt 

 

 

 

10. Dezember 2013: Herzlich Willkommen an der Theo-Koch-Schule 

Witamy! Khush amdeen! und: Soo dhawoow! Dies ist Polnisch, Urdu und Somali und alles 

heißt Willkommen! In der Theo-Koch Schule sind 35 Nationen und Sprachen vertreten. 

Schülerinnen der TKS und Mächdchen aus der Gruppe von AWO Mach mal! haben in einem 

gemeinsamen Projekt ein mehrsprachiges Willkommens-Schild gestaltet und in der AWO-

Werkstatt hergestellt. An drei Nachmittagen sägten und bohrten die Mädchen bis ein großes 

buntes Herzlich-Willkommen-Schild produziert war. Im Rahmen der Ausstellung 

„anders?cool!“ wurde das Willkommen-Schild fertiggestellt und wird nun seinen zentralen 

Platz in der Schule finden. Denn die Schule ist eine Schule für alle, in der junge Menschen 

aus den unterschiedlichsten Kulturen und Sprachräumen miteinander lernen. Im Sinne der 

„Schule ohne Rassismus“ soll das Schild eine Zeichen setzen für eine Willkommenskultur, 

die die Schule leben möchte. 

 

10. Dezember 2013: "anders?-cool!" - Eröffnung der Akionstage 

Bereits am Vormittag liefen die Vorbereitungen für die Eröffnungsfeier. Gemeinsam mit 

demKandil Integrations- und Förderverein e. V. bereiteten Schülerinnen und Schüler der TKS 

sowie der Gallusschule diverse Köstlichkeiten zu, die dann am Nachmittag gegen eine Spende 

zugunsten der Grünberger Tafel ihre Abnehmer fanden. 

AKTIONSTAGE Eröffnung mit buntem Programm 

GRÜNBERG - (kr). Schüler aus 35 Ländern besuchen die Theo-Koch-Schule in Grünberg. 

Schulleiter Jörg Keller betonte gestern Nachmittag, dass die „Schule ohne Rassismus“ sich 

Toleranz auf ihre Fahnen geschrieben habe. Toleranz nicht als leeres Gerede wie anderswo, 

sondern als gelebten Alltag. Toleranz auch in der Bedeutung des lateinischen Wortes, 

„ertragen“. Keller sagte das bei der Eröffnung der Ausstellung „anders? cool!“, die in 

Kooperation zwischen der Schule, dem Internationalen Bund, der an der „TKS“ in der 

Sozialarbeit tätig ist und dem Jugendmigrationsdienst des Bundesministeriums für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend. 

Die Sozialarbeiterin Carolin Wirtgen hatte vor Jahresfrist den Anstoß zu einer Ausstellung 

gegeben, die sich inzwischen zu Aktionstagen ausgeweitet hat, die bis zum letzten Schultag 

vor den Weihnachtsferien dauern. Bunt war das Programm bereits am ersten Tag. Der 

türkische Integrations- und Förderverein „Kandil“ hatte ein Buffet zur Verfügung gestellt. 

Das Welt-Musik-Trio aus Gießen umrahmte den Nachmittag. Alle Angehörigen der 

Grundschule am Diebsturm hatten Hunderte von bunt bemalten Kieselsteinen beigesteuert. 

Ausstellungen, die noch bis zum 19. Dezember zu sehen sind, informieren unter anderem über 

die Dritte Welt im Zweiten Weltkrieg. Die DaZ-Klasse („Deutsch als Zweitsprache“) stellt 

sich vor und verrät nicht nur Kurz-Lebensläufe, sondern auch die Träume der Jungen und 



Mädchen aus vielen verschiedenen Ländern – vom Berufswunsch Ärztin über Zuschauen bei 

einem Live-Fußballspiel in Barcelona bis zum Ziel, Millionär zu werden. Bürgermeister 

Frank Ide drückte seine Freude darüber aus, dass die Schule zur Wanderausstellung des 

Jugendmigrationsdienstes „ganz, ganz viel beigetragen“ habe, und der Schulleiter wies darauf 

hin, als was er die Aktionstage verstanden haben will: Als Visitenkarte der rassismusfreien 

Theo-Koch-Schule. 

Gießener Anzeiger vom 11.12.2013 

 

6. Dezember 2013: Schulentscheid Vorlesewettbewerb 

Anton Rautenberg beeindruckte beim Vorlesewettbewerb des Börsenvereins des Deutschen 

Buchhandels mit seinen Vorlesefähigkeiten. Er gewann den Schulentscheid im Jg. 6 vor Paula 

Wolf und Amy Friesen. 

 

Gießener Allgemeine vom 14.12.2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

23. November 2013: Schülerlabor eingeweiht 

http://www.giessener-anzeiger.de/lokales/kreis-giessen/gruenberg/visitenkarte-der-theo-koch-schule_13696413.htm
http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2013_12_14_GAZ-S.53.pdf


 

Schülerlabor der Theo-Koch-Schule kann ab sofort genutzt werden 

GRÜNBERG - (red). Groß war die Freude an der Theo-Koch-Schule. Das Schülerlabor mit 

Schwerpunkt Elektronik und Elektrotechnik wurde eingeweiht. Damit können die Lernenden 

auf praktische Weise mehr über Elektrizität und elektrische Spannung erfahren, aber auch die 

möglichen Gefahren, die damit verbunden sind, heißt es in einer Mitteilung der Grünberger 

Schule. Zur feierlichen Übergabe war Sabine Bender-Suhr, Geschäftsführerin der Bender 

GmbH Grünberg, in die Schule gekommen. Doch wie kommt die Schule zu solch einer 

Besonderheit?Im Rahmen des im Sommer geschlossenen Kooperationsvertrages ist die 

Einrichtung des Schülerlabors die erste daraus resultierende Maßnahme, die umgesetzt wurde. 

Durch kleinere Umbaumaßnahmen in der Schule wurde ein Raum dafür frei. Der Landkreis 

Gießen als Schulträger hat für Strom sowie Tische und Stühle gesorgt. Der weitere Ausbau – 

zum Beispiel das Aufstellen von modifizierten Bender-Labortischen – wurde von 

Auszubildenden der Firma Bender unter der Leitung von Uwe Richter und Michael Breuer 

geleistet. In Zukunft steht das Schülerlabor als Experimentierraum für die Wahlpflichtkurse 

Elektronik und Fotovoltaik und für Arbeitsgemeinschaften und Workshops zur Verfügung. Es 

kann aber auch für Schulprojekte mit dem Schwerpunkt Elektronik oder zur Vorbereitung auf 

Abiturprüfungen genutzt werden. 

Bei der Kooperation zwischen der Schule und Bender gehe es darum, im Bereich der 

Berufsorientierung und der praxisorientierten Ausbildung auf den Gebieten der MINT-Fächer 

(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) enger zusammenzuarbeiten. Ziel sei 

es, den Schülern einen authentischen Einblick in die Berufswelt zu ermöglichen und den 

Lehrern die Belange von Industrie und Wirtschaft näherzubringen, geht aus der Mitteilung 

hervor. Sowohl theoretisch als auch praktisch soll Fachwissen ausgetauscht werden. Die 

Schüler sollen zudem auf das Berufsleben vorbereitet werden. Natürlich möchte Bender auch 

in diesem Zuge die Schüler für technische Berufe interessieren und die Aufmerksamkeit auf 

sich als potenziellen Ausbildungsbetrieb lenken. 

Gießener Anzeiger vom 10.12.2013 

 

 

 

 

 

23. November 2013: Tag der offenen Tür 

 

http://www.giessener-anzeiger.de/lokales/kreis-giessen/gruenberg/schuelerlabor-der-theo-koch-schule-kann-ab-sofort-genutzt-werden_13693102.htm


 

 

Gießener Allgemeine vom 27.11.2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2013_11_27_GAZ_S.47.pdf


02. November 2013: Suchtprävention 

Eine Reihe von Studentinnen und Studenten hat in dieser Woche im Jahrgang 7 

Aufklärungsarbeit in Bezug auf das Rauchen leisten können. 

 

Gießener Anzeiger vom 2.11.13 

 

 

 

 

 

 

12. Oktober 2013: Frankreich-Austausch 

http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2013_11_2_GA_Rauchen.pdf


Neunzehn Schülerinnen und Schüler der Oberstufe  waren vom 2.10. bis zum 12.10.im Lycée 

Bossuet in Condom zu Gast. Die Französisch-Lehrerinnen Britta Plensat und Petra Münch 

begleiteten die Gruppe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. Oktober 2013: Mit Flammkuchen in die unterrichtsfreie Zeit 

Bereits zum dritten Mal traten fünf Teams aus dem Lehrerkollegium an, um ihre Koch- und 

Backkünste unter Beweis zu stellen. Dieses Jahr bestand die Aufgabe darin, die zahlreich 

erschienenen Gourmets von einer Variante des Flammkuchens zu überzeugen - wie immer ein 

schöner Abschluss des ersten Quartals für alle Beteiligten. 

 

9. Oktober 2013: Aktionstag "Grüne Schule" 

Nachdem der ursprünglich für Samstag geplante Aktionstag nicht nur sprichwörtlich "ins 

Wasser gefallen" war, fanden sich dennoch eine ganze Reihe Lehrende und Lernende im 

Anschluss an den Unterricht zusammen, um die anstehenden Jät-, Pflanz-, und Mulcharbeiten 

durchzuführen. Der Einsatz hat sich sichtbar gelohnt. 

 

 

 

1. Oktober 2013: Planspiel Börse 

Gießener Allgemeine vom 31.10.13 

 

http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2013_10_31_GAZ_S.47.pdf


Das „Planspiel Börse“ der Sparkassen ist gestern gestartet. Die Sparkasse Grünberg ist mit elf 

Schülerteams der Theo-Koch-Schule Grünberg schon zum 22. Mal dabei. Ziel ist es, ein 

fiktives Startkapital von 50 000 Euro durch den Kauf und Verkauf von Wertpapieren zu 

vermehren. Gemeinsam entscheiden die Schüler, welche der 175 zur Auswahl stehenden 

Wertpapiere einen Erfolg versprechen und wie lange diese im Depot gehalten werden. Zehn 

Wochen informieren sich die Schüler über die Börse, analysieren Unternehmenswerte und 

handeln mit Aktien. Die dabei gesammelten Erfahrungen tragen zum gewissenhaften Umgang 

mit Geld und nachhaltigem Wirtschaften bei. Die Hälfte der Unternehmenswerte aus der 

Wertpapierliste des Planspiels sind in sogenannten Nachhaltigkeitsindizes vertreten. Diese 

Werte berücksichtigen neben ökonomischen Faktoren zusätzlich ökologische und soziale 

Aspekte. Für diese Ausrichtung hat die deutsche Unesco-Kommission das Planspiel Börse 

2011 und 2012 als Projekt der UN-Dekade „Bildung für die nachhaltige Entwicklung“ 

ausgezeichnet. In einer Auftaktveranstaltung stellte Spielbetreuer André Tanaskowitsch von 

der Sparkasse Grünberg in der Theo-Koch-Schule den Schülerteams das Planspiel vor und 

informierte über Themen wie „Was bedeutet Nachhaltigkeit?“ und „Wie funktioniert die 

Börse?“ Als Ansporn gibt es für die Schüler Preise von bis zu 1500 Euro zu gewinnen. 

Gießener Anzeiger vom 2.10.2013 

 

25. September 2013: Pausenbrotaktion im Jg. 5 

Während der Wanderwoche konnten die neuen Fünftklässler erfahren und auch ausprobieren, 

was gesunde Ernährung heißt. 

 

20. September 2013: "Vorfahrt für sicheres Fahren" 

Gießener Allgemeine vom 27.9.2013 

 

http://www.giessener-anzeiger.de/lokales/wirtschaft/13493071.htm
http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2013_9_27_GAZ-S.46.pdf


Der B-Kurs Deutsch 8 von Ralph Wildner hat im vergangenen Schuljahr erfolgreich an dem 

Wettbewerb "Vorfahrt für sicheres Fahren - Jugend übernimmt Verantwortung" 

teilgenommen. Die Rechercheergebnisse wurden nun auf einer Sonderseite der Gießener 

Allgemeine veröffentlicht. 

 

 

 

Gießener Allgemeine vom 20.9.2013 

 

http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2013_9_20_GAZ_S.51.pdf


19. September 2013: Jugend-Literaturpreis 2013 

Die ehemalige TKS-Schülerin Vanessa Bayer zählt nach 2010 erneut zu den Preisträgerinnen 

des Jugend-Literaturpreises der OVAG. Damit verbunden ist ein Preisgeld von 100 Euro für 

die Schulbücherei der TKS. Die Laudatio bei der Siegerehrung des bereits 10. Durchgangs 

des Wettbewerbs hielt Dr. Frank Schirrmacher, Herausgeber der FAZ, der das künstlerische 

Engagement der jungen Schreibtalente insbesondere im Kontext einer sich verändernden 

Schreib-, Erzähl- und Lesekultur würdigte. Neben dem Fachsprecher Deutsch, Harald Pausch, 

gratulierte auch Bürgermeister Frank Ide stellvertretend für die Sadt Grünberg der 

Preisträgerin. 

 

Gießener Allgemeine vom 21.9.2013 

 

 

 

 

 

 

http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2013_9_21_GAZ_S.35.pdf


19. September 2013: Exkursion zur IAA 

Im Rahmen des Programms "GoIng" des VDA haben etwa 50 Lernende aus den Physikkursen 

der Q1 und Q3 die IAA in Frankfurt besucht. Begleitet wurden sie dabei von Peter Meiss und 

Thomas Krumbiegel und vier ehemaligen Schülern, die ein Studium im Ingenieurbereich 

absolvieren. 

 

 

13. September 2013: Preisverleihung "Faszination Technik" 

Heute fand in der Aula die Preisverleihung an die Gewinner des Schülerwettbewerbs 

Faszination Technik statt, und zwar durch Staatssekretär Prof. Dr. Ralph Alexander Lorz, 

Volkmar Roth, hessischer Landesvorsitzender des Vereins Deutscher Ingenieure (VDI), und 

Dr. Christiane Schmahl, Schuldezernentin des Landkreises Gießen. Die TKS erhielt als 

Schule mit den meisten erfolgreichen Einsendungen den Sonderpreis des Hessischen 

Kultusministeriums in Höhe von 500 Euro. 

Gießener Anzeiger vom 14.9.2013 

http://www.giessener-anzeiger.de/lokales/wirtschaft/13442336.htm


 

11. September 2013: Große Abschlussshow mit "The Young Americans" 

 

11. September 2013: Spende an Grünberger Tafel 

300 Euro waren in einer Spendenaktion innerhalb der Projektwoche vor den Ferien 

zusammengekommen.  Gemeinsam mit Direktor Keller konnte der Betrag nun an die 

Grünberger Tafel übergeben werden. 

 

Gießener Allgemeine vom 19.9.2013 

 

9. September 2013: Besonderes Engagement gewürdigt 

Im und vom Staatlichen Schulamt für den Landkreis Gießen und den Vogelsbergkreis wurde 

neben anderen auch die TKS für ihr besonderes schulsportliches Engagement im Rahmen von 

"Jugend trainiert für Olympia" ausgezeichnet. 

SCHULSPORT Staatliches Schulamt zeichnet aktive Schulen aus 

GIESSEN - (am). „Jugend trainiert für Olympia“ – das gehört in die heimische 

Schullandschaft wie die Ferien. Fast jede Schule in Stadt und Kreis Gießen versucht auf 

dieser schulsportlichen Ebene aktiv zu sein und bei den überschulischen Wettbewerben zu 

glänzen. Dass dies an einigen Schulen etwas besser gelingt als an anderen, das wurde jetzt im 

Staatlichen Schulamt unter Beweis gestellt. Schulamts-Leiter Heinz Kipp und Schulsporträtin 

Christian Gerlitz-Weller zeichneten einige dieser besonders engagierten Schulen aus: 

Friedrich-Magnus-Gesamtschule Laubach, Anne-Frank-Schule Linden, Gesamtschule 

Lumdatal Allendorf/Lumda, Clemens-Brentano-Europaschule Lollar, Adolf-Reichwein-

Schule Pohlheim, Dietrich-Bonhoeffer-Schule Lich, Theo-Koch-Schule Grünberg und 

Gesamtschule Gleiberger Land Wettenberg sowie die Gesamtschulen Buseck und Hungen. 

Gießener Anzeiger vom 9.9.2013 

 

http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2013_9_19_GAZ_S.46.pdf
http://www.giessener-anzeiger.de/sport/lokalsport/weitere-sportarten/print_13426500.htm


 

2. September 2013: TKS erhält Gütesiegel Studien- und Berufsorientierung 

 

 

Gießener Allgemeine vom 18.9.2013 

 

 

23. August 2013: Projektgruppe führt Musical für die neuen fünften Klassen 

auf 

Sarah wird von ihren Mitschülern geärgert und ausgeschlossen. Als sie nicht mehr weiter 

weiß, trifft sie den Hausmeister der Schule, Herrn Morfe (Jan Allmang). Wie sich im Laufe 

der Geschichte herausstellt, ist dieser in Wirklichkeit der griechische Gott Morpheus und 

kann Sarah (Marie-Christine Kreuder/Nele Müller) auf „traumhafte Weise“ weiterhelfen. 

http://www.tks-gruenberg.de/uploads/dateien/Zeitungsarchiv/2013_9_18_GAZ_S.47.pdf


Das Musical von Thomas Buffy und Andrea Schneider stellt Werte wie Freundschaft, 

Zusammenhalt und Anerkennung in den Mittelpunkt. Aufgeführt wurde das Mini-Musical 

vergangenen Freitag in der Aula der Theo-Koch-Schule von Schülerinnen und Schülern aus 

den Jahrgangsstufen 6 bis 8, die das Stück im Rahmen der Projektwoche vor den 

Sommerferien bereits einstudiert und aufgeführt hatten. Unter der Leitung der drei 

Musiklehrerinnen Heike Heinke, Heike Kratz-Gunkel und Katrin Schwarz brachten die über 

40 Darstellerinnen und Darsteller das Musical vor den neuen Fünfklässlern nochmals auf die 

Bühne und drückten damit auch ihre Wünsche für einen erfolgreichen Start an der TKS aus. 

 

Foto: Jorde 

 

19. August 2013: Einschulung der neuen Fünftklässler 

Acht neue Klassen mit 191 Schülerinnen und Schülern konnten heute in der Sporthalle 

begrüßt werden. Auch in diesem Jahrgang gibt es wieder eine Sportprofilklasse und eine 

Bläserklasse. Zuvor veranstalteten die Religionsfachbereiche erstmals einen 

Einschulungsgottesdienst in der Grünberger Stadtkirche, das Angebot wurde rege 

angenommen. 

 

Foto: Pausch 

 
 


